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fUluflririe rdjurefiertrrfje gnubnrerlwr-lettuttg 465

Sluf grage 58. liefere fcböned Staunt» mtö Shtßbaum=Haub»
fägeholj en gros. Kb. Hutbiger, med). 9KöbeIbrccl)8lerei, 3'HV

Sluf grage 58. 23ütt)d)e mit öem betreffenben gragefteller in
.$urrejp.onbenz ju treten. Si. Eidjmantt, Sägerei it. ipui^&ig., Ujuad).

<Suômtfftouë=2litjetflCf.
Veröauuug bcs Aletfdmerliadies. Sic Xhkfperre im fugen.

Sîut)l futt tiodt nur Eintritt ber allgemeinen ©dttieefdjntefje uollett»
bet feilt. Sie ©rftetlung berfelbett mirb im Slfforbmege uergebett.
SDie ©perye wirb in ausgeführt. Sß.Ian unb sBaubefcfyvteb

liegen attf ber ©enteinberathdfattzlei jttr ©infidit auf. Singebote

für Iteberitabme ber Sirbeit nimmt bis 17. b. 3R_t§. bie ©etneitibe»

rat1)3fanzlei Süalienftäbt entgegen. Siefeiben muffen fdjriftiid) und)

Einbeitdprafett gema'c()t in uerfchlaffencm ©ouuert mit ber Sluf»

fdjrift : „Xbalfperrbuiite Berfchid" eingereicht toerbett.
lieber bie ©rftellung ber Çvb-, 25Taurev-, tentent-, a cl) be riter-,

tbtcittljaucv-, 3iinmer-, Apeitgfcr-, AdU'oi'Ier-, où l'a le c- tt. îtînl'ev-
arbeiten fotuie Lieferung non etfernett I-^aflicit für bie nette

Scheune ber lanbmirthfchaftlichcn Schüfe im ©tritfijof mirb tjieniit
Sfonfutrenj eröffnet, fßläne, Bauuorfchriften unb SlMorbbebiitguttgeit
fönnett im Biirea'u ber Bauinfpeftioit, Cbuiaunamt, eingefetieu
merbett unb ed fittb bie Offerten oerfdjloffen ttttb mit ber Sluffcljrift
,,Stricff)offd)eutie" oerfebctt bid fpäteftend ben 12. gebruar a. c.

an bie Sireftiott ber öffentlichen Strbeiten in giirid) eittgitfeuben.
VCafferocrforguug 25t)l' (St. ©.alien), giir bie ©rftellung einer

äßafferieitung oott Bojçloo nach SBfjl mirb tjierburd) Sïotiturrenj
audgefchrieben mie folgt:

1.' eilte .ttauptbrunnenftube mit Santutelfchacht.
2. Ein ,£iod)bntcf»Xopprtreferuoir and. Betortmauermerf mit 600

Slubifttteter SBaffcrgehalt.
3. üicfern unb Hegen uon 2030 Bietern 180" mm»©ujjrö(jren.
4. „ i, „ 558 „ 90 mm „
5. *«<*«' 225 „ ,75 mm
6. ©rabarbcit «on 2818 laufenbeit Bietern.
7. Lieferung b. nöthigeft Schieberhahuen, §hbrantett tt. gormftiicte.

tfStäne, Bornudmafi ttttb 33au«orfd)riften tönneii attf ber ©e»

meinberathâtanjiei 33t)I eingesehen merbett. Eingaben ntiiffen bid
fpäteftend 20. g-ebruar t. g. beim ©hef ber SBafferoerforgung, Çtrit.
©emeinberath St. SJtülfer 5. Sdjönttjai in SSßl eingereicht merbett.

Anofdircitinng uott JdauarBeiteit. Sad Berfejjen ber Hofo»
mötiu« ttitb äöagettremife, ber Srelpdieibe («hue ©ifenfonftruftion),
bed Saljmagajind unb bed ©etreibefd)uppeitd im Bahnhofe grauen»
feib füllen iit Slfforb «ergeben tuerbett.

Ser ©e[ammtuoranfd)(ag beträgt ruiib g-r. 45,300.
Bewerber um biefe Strbeiten merben eingetaben, «oit bett

glätten, Beviragdbebiitguugett unb beut SSoranfcbtag auf beut tech=

itifdjett Büreau bed Oberingenieurd für bett Bahnbetrieb (ÏM)=
ntaterialbahnhof Stußerfihl) ©inficht 511 nehmen unb Stngebote auf
Uebernahttte ber ©efammtarbeiten, aitdgebrücff in ffärojeuten ber

Boraitfchiagdpreife, bid fpäteftenS bett 12. g-ebruar I. g. ait bie

Sireftiott ber fchmeigerifchen Sforboftbatjit in gitrieb einzufeuben.
gil'atfliorrclttion. ©8 mirb über bie Studfiihrung ber obern

Slbtheilüng bed Baufonfed unterhalb .dmcbfelbett ber ©iättforreftiun
Sfonfurreitj eröffnet. Sie Strbeiten fittb ueranfehiagt mie folgt:

©rbarbeitcit gr. 15,788
Steinuot'lagett „ 3,6b0
ffiunftbauten „ 304

Xotal gr. 19,722
ffäfäuc unb Bauuorfchriften liegen auf bent Sjmitraibureau ittt Ob»

manna.nit Sprich jur ©infidjt auf. Sic Eingaben fittb «erfdjtoffeit
mit ber Slttffchriff „©iattforreftion Jpochfelben" ber Sireftiott ber
öffentlichen Slrbeiten iit ffiirid) einzureichen.

— Sie ©efeüfdiaft ber SSàffeimerforgutig ©rleitbacl) (;]üridi)
eröffnet attutit Aonlinrrenz über Lieferung ttitb Xcgeit «ou jirlla
1)00 2J7eter Oiuf;röl)reu uott 75 bid 120 ^Millimeter ii'cüttueite,
«ebft bett nöthigen gonuftiiefeu, aid T, Stögen, | @chieberha()neit
ttitb Jpbörantett, fotuie über bie erforberlichen ©«abarbeiten. genier
tuirb Äonfurrettz eröffnet über bie ©rftellung eitted Sfeferuoird «on
Beton mit jirfa 1000 fpeltolitcr grthalt, fotuie bett Slttdhttb «ou
jirfa 420 Stubitmeter ©rbe für bett SJîeferooir. Offerten für lieber»
nghnte ber Slrbeiten fotuie für bie Lieferung uttb bad Hegen ber
Möhren fittb eittjeltt ober fammti)aft bid fpäteftend bett 15. gebr.
ait bett fßräpbenteit biefer ©ejellfchaft, §errtt ©emeinberath Bob»
mer»Sd)itorf iit ©viettbach einjufenbeit, bei melclfent and) bie fjSicitte

uttb Bauuorfcbrifteit jur ©infid)t offen liegen, fotuie bie nötige
Studfunft erlheilt tuirb.

J)ie USattrer-, i>leiitl)auct-, 3intntcrmautta- ttitb Sadibedter-
Arbei fett junt Sdjuîhaudbau iit Suggcti fittb in Slfforb 511 geben.
Offerten auf einteilte ober fämmtüdje biefer Strbeiten fittb fcbriftlid)
uttb ucrfcbloffett bid junt 20. g-ebruar an g. Sififter, junt SSeitt»

garten, in Sttggett (Sdimtjj) einsureidteit, bei meldient uitterbeffen
Miaue, Boraudutafi uttb Slfforb»Bebittgungen gut- ©infidjt aufliegen.

— Slfljt in 3Bt)l. Sfettbau. ©rfte Slbtheilung Hood I., II., III.
Sic (i-rb- unb 357aureraröctfcit int Borattfcblage uott gr. 400,000
merben jur Eonfurrcng audgefc'hriebett. tpläne unb Bebingungett
auf bem Bureau bed ffanfondbauiiteifterd. Berfdtloffene, mit ber

Sluffcbrift „S(ft)l=Sireideingabe" «evfchene Singebote fittb bid 22. gebr.
beut Baubepartement in St. ©allen einzureichen.

©8 merben hieutit bie ©rb-, 2!7attrer-, Sleinlianev-, JJintnter-
manitö-, Adirettter-, ^djl'offer-, Ott)pier- ttitb tUtai'cvavbeitcu junt
Umbau bed ehemaligen Semittard itt SHiiitdieitbitcbfce zur Sonfurrenj
audgefdjriebett. Seuifc en blatte fönnett auf beut Sïaittondbauamt
erhoben merben, mofeibft auch bie Blatte unb bad Beöiitguifiheft
Zitr ©ittfidtf aufgelegt fittb. Bemerbev l)abett bie Seuife mit bett

©intieitdpreifeu unb ber Sluffcbrift „Slngebot für Bauarbeiten int
ehem. Seminar iit SDlündjenbudjfee" «erfehett bid unb mit bent 15.

gebruar itäcbfthiu ber Baubireftion bed Sfantond Bern poftfrei unb
uerfdiloffett einzureichen.

— ©8 tuerbett fjiemit bie 2îTanrer-, Aieiulianer-, 3intntcr-
ntautto-, tâdireiuer-, Adjl'oficr-, Otnpfev- ttitb StTaferarbeifen zum
Umbau bed Slmthaufed itt ©onrtelart) zur Konfurrenz audgefebrie»
bett. Seuife en blanc föttuett auf beut Sfantoudbaiunnt in Bern
erhoben merbett, mofeibft auch bie B'üne unb bad Bebingnißheft
Zur ©infidjt aufgelegt fittb. Bemerber haben bie Seuife mit bett

©itiheitdpreifeu ttttb ber'Sluffchri|t „Slngebot für Bauarbeiten im
Slmthaufe z" ©ourtelartj" «erfehett bid unb mit bem 15. gebruar
nächflßin ber Baubireftion bed Santond Bern poftfrei uttb «er»

fdjloffen einzureichen.
Ed tuerbett Ijiemit bie Erb-, 2!7anrer-, Afetnliatter-, 3 im titer-

ntauuü-, Adircitter-, Adil'offer-, ©ppfer- uttb 2Snl'craröeiten zum
Umbau ber Saubftummenanftalt in grienidberg zur ttoitfurretiz
audgefchrieben. Seuife en bfanc föttnen attf bem Sïaittondbauamt
erhoben tuerbett, mofeibft auch bie Blatte unb bad Bebingnißheft
Zur Sittficbf aufgelegt fittb. Bemerber baben bie Seuife mit bett

©iuheitdpreifen uttb ber Sluffcbrift „Slngebot für Bauarbeiten itt ber

Saubftummenanftalt zu grienidberg" oerfeßen bid' uttb mit bent
15. gebruar nächftbin ber Baubireftion bed Santond Bern poftfrei
unb uerfdiloffett einju'reichen.

33nrferuei'forguttg nttf Aubrattfett. Offerten an bett ©emeiube»

rath Slnbertnatt (llri).
Ate Auofüliritug ber itovreltlion uttb Verbreiterung ber

Sieru-Alei'pftrahe, zmtfehen ber Effingerftraße unb bent SBeißenbüljl,
beuifirt" auf gr. "10,000, mirb (jietttif zur Slottfurrettz audgefchrieben.
Bfiine unb Battbebingungen liegen im Bureau bed Bezirfdingenieurd,
©tiftgebäube, zur ©infici)t auf. Singebote finb bid 15. gebruar utt»
ter obiger Sluffd)rift uerfiegelt ait bie Baubireftion bed Sïaittond
Bern cittjufenben.

Aie 23il'if äv u e r to a l'f n ttg ojrnuöünbeu eröffnet SïoHfurrettz
über folge.itöe Hieferuitgen :

Sïiippi mit ©arititur Stüde 400
Sornifter für gnfantcrie „ 400
Xoruifter für Sraitt „ 40
Brobfäcfe „ 400
gelbflafdjett „ .400
Buhfäcte für gnfantcrie „ 300

„ „ gußartilierie „ 50

„ „ Sraitt „ 40
Çialdbiuben „ 400

Hieferuitgdtermin bid Eitbc Slouetttber. Offerten (mit SKufter) finb
bid ipcitcftcitd ben 15. g-ebruar ait obgenanme Bertoaltung eittzu»
reichen.

— îlcrr Sflf. Benz itt Sietlifou eröffnet freie Sïoufurrenz über
bie 3immermanttö-, Sîiaurer-, Atcittliauer- unb (ßl'aferarbeit zu
feinem neu zu erftellenben S8ohttt)aufe fammt Scheune. Schriftliche
Eingaben tjiefiir finb bei Obigem einzureichen.

Aie Lieferung uott uerfchiebenem 28oöil'iar für bad eibgett.
Bhbtifgebäube itt .gi'trid) mirb zur Sl'onfurreitz audgefchrieben. 8^'^)'
nuugén, Borautsmaße unb Bebittgungett fittb int Bureau ber Bau»
leitung (Boli)ted)uifuin 18 b), tuo auch Slngebotfurmulare bezogen
tuerbett tonnen, zur ©inficht aufgelegt, liebernahntdofferfen f'tnb
ber Sireftion ber eibgen. Stauten itt Bern unter ber Sluffdjrift
„Slngebot für Bhhfifbaitte in Rurich!' franfo einzureichen bid uttb
mit 12. g-ebruar.

(Sitrrl) 2luéACfînuf iff ünfer Säger uollfomntett
geräumt unb empfehlen
unieïc iteueften 2titiucntlciki|toffc fitr'ê Sviifjjttljr
â 75 (its. fier ©Ile ober g-r. 1 25 Etd. per SJfeter, boppelt»
breit, garatttirt reine SSotte. iOcttinger & ©te., ©entrai»
hof, {jitrtdj.

P. 8. S31ufter»Sb(feftionen uebft neueften Slïobebilberit
umgeßenb franfo.

IUustrirte schweizerische Handwerker-Zeitlmg

Ans Frage 58. Liefere schönes Ahorn- und Rnschaum-Laub-
sägehvlz cn gros. Ch. Lnihiger, mech, Möbcidrechslerei, Zug.

Ans Frage 1,8. Wün>che mit dein betreffenden Fragesteller in
Korrespondenz zu trete». A, Eichmann, Sägerei u, Holzhdlg., Uznach.

Submissions-Auzeiger.
Verbannng des Aerschnerbaches. Die Thalsperre im sogen.

Kohl soll noch vor Eintritt der allgemeinen Schneeschmelze vollen-
det sein. Die Erstellung derselben wird im Akkordwege vergeben.
Die Sperre wird in Holz ausgeführt. Plan und Äaudeschrieb

liegen ans der Gemeinderathskanzlei zur Einsicht ans. Angebote
für Uebernahme der Arbeit nimmt bis 17. d. Mts. die Gemeinde-

rathskanzlei Wallenstadt entgegen. Dieselben müssen schriftlich nach

Einheitspreisen gemacht in verschlossenem Convert mit der Ans-
schrist: „Thalsperrbante Berschis" eingereicht werden.

Ueber die Erstellung der Erd-, Maurer-, Cement-, Dachdecker-,

Steinhaner-, Zimmer-, Dpengler-, Schlosser-, «blaser- n. Maler-
arbeiten sowie Lieferung von eisernen I-Z.ialken für die neue

Scheune der landivirthschafilichen Schule im Strickhof wird hiemit
Konkurrenz eröffnet. Pläne, Banvvrschristen und Akkvrdbedingnngen
können im Bureau der Baninspektion, Obmannamt, eingesehen
werden und eS sind die Offerte» verschlossen und mit der Aufschrift
„Strickhosschennc" versehen bis spätestens den 12. Februar a. o.

an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzusenden.

Wasserversorgung W»l sSt. Gallen). Für die Erstellung einer
Wasserleitung von Bozloo nach Wyl wird hierdurch Konkurrenz
ausgeschrieben wie solgn

1.' Eine Hanptbrnnnenstnbe mit Sammelschacht.
2. Ein Hochdrnck-Dopprlreservoir ans, Betonmancrwerk mit 000

Kubikmeter Wassergehalt.
3. Liesern und Legen von 2030 Metern 180 inna-Gnßröhren.
4. s, 558 „ 90 nana „
5. I. 225 75 m na

6. Grabarbcit von 2818 laufenden Metern.
7. Lieferung d. nöthigen Schiebcrhahne», Hhdrantcn u. Fvrmstncke.

Pläne, Vornusinaß und Banvorschriften können auf der Ge-
meinderalhskanzlei Whl eingesehen tverden. Eingaben müssen bis
spätestens 20. Februar l. I. beim Chef der Wasserversorgung, Hrn.
Gemeinderath A. Müller z. schönthal in Whl eingereicht werden.

Äusschreivnng von Aauarbeiten. Das Nersepen der Loko-
motiv- und Wagenremise, der Drehscheibe söhne Eisenkonstrnktivn),
des Salzitiagazins und des Getreideschuppens im Bahnhöfe Frauen-
seid sotten in Akkord vergeben werden.

Der Gesammtvoranschlag beträgt rund Fr. 46,800.
Bewerber um diese Arbeiten werden eingeladen, von den

Plänen, Vertragsbedingungen und dem Voranschlag ans dem tech-

nischen Bureau des Obermgenienrs für den Bahnbetrieb sRoh-
niaterialbahnhof Anßersihl) Einsicht zu nehmen und Angebote ans

Uebernahme der Gesammtarbeiten, ausgedrückt in Prozenten der
BoranscblagSpreise, bis spätestens den 12. Februar l. I. an die

Direktion der schweizerischen Nordostbahn in Zürich einzusenden.
«stlattliorretition. Es wird über die Ausführung der obern

Abtheilung dcS Banlooses unterhalb Hvchfelden der Glnttkorrektion
Konkurrenz eröffnet. Die Arbeiten sind veranschlagt wie folgn

Erdarbeiten Fr. 15,788
Steinvorlagen „ 8,6b0
Knnstbanlen „ 804

Total Fr. 19,722
Pläne und Bauvorschristen lieget! ans dem Zentrnlbnrean im Ob-
mannamt Zürich zur Einsicht auf. Die Eingaben sind verschlossen
mit. der Aufschrift „Glatlkorrektion Hvchfelden" der Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

— Die Gesellschaft der Wasserversorgung Erlenbach sZürich)
eröffnet anmil .Konkurrenz üver Lieferung und Togen von zirka
!»00 Meier Gnhrähren von 7-5 bis 120 Millimeter Lüchtiveite,
nebst den nöthigen Fvrmstiicken, als D, Bogen, I Schieberhahnen
und Hydranten, sowie über die erforderlichen Grabarbeiten. Ferner
wird Konkurrenz eröffnet über die Erstellung eines Reservoirs von
Beton mit zirka 1000 Hektoliter Inhalt, sowie den Aushub von
zirka 420 Kubikmeter Erde für den Reservoir. Offerten für Ueber-
»ahme der Arbeiten sowie für die Lieferung und das Legen der

Röhren sind einzeln oder sammthaft bis spätestens den 15. Febr.
an den Präsidenten dieser Gesellschaft, Herrn Gemeinderath Bvd-
mer-Schnvrf in Erlenbach einzusenden, bei welchem auch die Plane
und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen, sowie die nöthige
Auskunft ertheilt wird.

Die Maurer», Steinhnner-, Zimmermnnns- »nd Dachdecker-
Drbeiten zum Schnlhansban in Tuggen sind in Akkord zu geben.
Offerten auf einzelne oder sämmtliche dieser Arbeiten sind schriftlich
und verschlossen bis zum 20. Februar an I. Pfister, zum Wein-
garten, in Tnggcn fSchwhz) einzureichen, bei welchem unterdessen

Pläne, Roransmaß und Akkord-Bedingungen zur Einsicht anfliegen.

— Asyl in Whl. Renban. Erste Abtheilung Loos I., 11., III.
Die Erd- »nd Maurerarbeiten im Voranschläge von Fr. 100,000
tverden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen
auf dem Bureau des Kantonsbanmeisters. Verschlossene, mit der

Aufschrift „Ashl-Preiseingabe" versehene Angebote sind bis 22. Febr.
dem Baudepartement in St. Gallen einzureichen.

Es werden hiemit die Erd-, Manrer-, Steinhaner-. Zimmer-
manns-, Schreiner-, Schlosser-, Gypler- und Malerarbeiten zum
Umbau des ehemaligen Seminars in Münchenbnchsce zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Devise en blanc können ans dem Kantonobanamt
erhoben werden, woseibst auch die Pläne und das Bedingnisjheft
zur Einsicht aufgelegt sind. Bewerber haben die Devise mit den

Einheitspreisen und der Aufschrift „'Angebot iür Bauarbeiten im
ehem. Seminar in Münchenbnchsee" versehen bis und mit dem 16.

Februar nächsthin der Bnndirektion des Kantons Bern postfrei und
verschlossen einzureichen.

— Es tverden hiemit die Maurer-, Steinhaner-, Zimmer-
manns-, Schreiner-, Schlosser-, (stypser- und Malerarbeiten zum
Umbau des Amthanses in Courtelarh zur Konkurrenz ansgescbric-
den. Devise en blanc können ans dem Kantonsbanamt in Bern
erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingniszhest
zur Einsicht aufgelegt sind. Bewerber haben die Devise mit den

Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot für Banarbeilen im
Amihanse zu Courtelarh" versehen bis und mit dem 15. Februar
nächsthin der Bandirektion des Kantons Bern pvstfrei und ver-
schloffen einzureichen.

ES tverden hiemit die Erd-, Manrer-, Steinhaner-, Zimmer-
manns-, Schreiner-, Schlosser-, Gypse» und Malerarbeiten zum
Umbau der Taubstummenanstalt in Frienisbcrg zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Devise en blane können ans dem Kantonsbauamt
erhoben werden, wosesbst auch die Pläne und das Bedingniffheft
zur Einsicht aufgelegt sind. Bewerber haben die Devise mit den

Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot für Banarbeiten in der

Taubstummenanstalt zu Frienisberg" versehen bis und mit dem
15. Februar nächsthin der Bandirektion des Kantons Bern postfrei
und verschlossen einzureichen.

Wasserversorgung mit Sydrnntcn. Offerten an den Gemeinde-

rath Andermatl sUri).
Die Zu»iah run g der .Korrektion und Verbreiterung der

?.!crn-?.!elpstrahe, zwischen der Essingerstraffe und dem Weißenbühl,
devisirt' auf Fr. 10,000, wird hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne und Baubedingnngen liegen im Bnrean des Bezirksingenieur?,
Sliftgebäude, znr Einsicht auf. Angebote sind bis 16. Februar un-
ter obiger Aufschrift versiegelt an die Bandirektion des Kantons
Bern einzusenden.

Die Militärverwaltung Granbnnden eröffnet Konkurrenz
über folgende Lieferungen:

Käppi mit Garnitur Stücke 400
Tornister iür Infanterie „ 400
Tornister für Train „ 40
Brvdsäcke „ 400
Feldflaschen „ 400
Pnhsäcke sür Jnsanterie „ 300

„ „ Fnßartillerie „ 50

„ „ Train „ 40
Halsbinden „ 400

Liesernngstermin bis Ende Rovember. Offerten smit Muster) sind
bis spätestens den 16. Februar an obgenannie Verwaltung einzu-
reichen.

— Herr Als. Benz in Dictlikon eröffnet freie Konkurrenz über
die Zimmerman»«-, Manrer-, Steinhaner- und Glaserarbeit zu
seinem neu zu erstellenden Wohnhause sammt Scheune. Schriftliche
Eingaben hiesür sind bei Obigem einzureichen.

Die Tieferung von verschiedenem Mobiliar 'für das eidgen.
Phhsikgebände in Zürich wird zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeich-
nungeu, Voraustnasie und Bedingungen sind im Burealt der Bau-
leituug lPolhrechniknm !8 k), wo auch Angebotformnlare bezogen
tverden können, znr Einsicht aufgelegt, líebernahnisofserten sind
der Direktion der eidgen. Bauten in Bern uuter der Aufschrift
„Angebot sur Phhsikbaute in Zürichs' franko einzureichen bis und
mit 12. Februar.

Durch Ausverkauf ist unser Lager vollkommen
geräumt und empfetsteu
unsere neuesten Damenkleiderstoffe sür's Frühjahr
à 76 Cts. Per Elle oder Fr. 1 25 EtS. per Meter, doppelt-
breit, garaulirl reine Wolle. Oettinger dir Cie., Central-
Hof, Zürich.

ich 8. Muster-Coilektioue» nebst neuesten Mvdebildern
umgehend franko.
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